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wichtige Informationen zum Beginn des neuen Schuljahres 

 

Sehr geehrte Eltern, 

 

Ihre Tochter/Ihr Sohn wird im kommenden Schuljahr die Berufsfachschule Elektrotechnik Typ 2 (BF-

ET1A2) an unserer Schule besuchen. Wir wenden uns mit diesem Schreiben an Sie und bitten um Ihre 

Mitarbeit, damit das vor uns liegende Schuljahr für Ihre Tochter/Ihren Sohn zu einem Erfolg wird. 

«Abschlüsse» In der Berufsfachschule kann Ihr Sohn/Ihre Tochter berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten 

und Fertigkeiten erwerben und gleichzeitig den bereits erreichten Schulabschluss verbessern. 

Schüler/innen, die einen Abschluss nach Klasse 10 mitbringen, erhalten bei erfolgreichem Abschluss 

die Fachoberschulreife/FOR (BF-FT Typ 2). Durch mindestens befriedigende Leistungen in den Fächern 

Deutsch, Englisch, Mathematik und drei weiteren Fächern können diese Schülerinnen und Schüler 

außerdem die Qualifikation für den Besuch der gymnasialen Oberstufe erwerben. 

«Voraussetzung für Schulerfolg» Um dieses Ziel zu erreichen, sollte Ihr Sohn/Ihre Tochter immer 

über den aktuellen Leistungsstand informiert sein, d.h., sie/er sollte gelegentlich die wichtigsten 

Noten-Zwischenergebnisse bei den jeweiligen Fachlehrern erfragen. So kann rechtzeitig gegengesteuert 

werden, wenn die Noten zu wünschen übrig lassen sollten. Daneben gibt das Halbjahreszeugnis Auskunft 

über den Leistungsstand und die (nicht entschuldigten) versäumten Unterrichtsstunden. Mit diesem 

Zeugnis wird sich Ihre Tochter/Ihr Sohn um eine Ausbildungsstelle bewerben. 

Einem erfolgreichen Schulbesuch sollen folgende Regelungen dienen: 

«Unterrichtsteilnahme» Zwingende Voraussetzung für den Schulerfolg ist die regelmäßige und 

pünktliche Teilnahme am Unterricht. Befreiungen vom Unterricht aus wichtigen Gründen (z.B. 

Vorstellungsgespräch, OP-Termin usw.) sollte Ihr Sohn/Ihre Tochter beantragen, sobald der Termin 

feststeht. Fehlzeiten aus gesundheitlichen Gründen sind spätestens am 7. Tag nach der Genesung, 

gegebenenfalls unter Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung, beim Klassenlehrer zu entschuldigen. 

Durch Ihre Unterschrift auf dem Entschuldigungsbrief bescheinigen Sie, dass Sie von der Fehlzeit 

Ihrer Tochter/Ihres Sohnes Kenntnis genommen haben. Bitte informieren Sie bei einer akuten 

Erkrankung das Sekretariat unserer Schule telefonisch unter der Telefonnummer 0214/373 310 oder 373 

510 (ab ca. 730 Uhr). Wir bitten um Ihre besondere Aufmerksamkeit, wenn Ihr Sohn/Ihre Tochter  schon 
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früher Probleme mit nicht entschuldigten Fehlzeiten hatte. Zu viele nicht entschuldigte Fehlzeiten 

ziehen die Anordnung einer ärztlichen Attest-Pflicht nach sich und können zur Ausschulung aus der 

Klasse BF-ET bzw. Umschulung in eine andere Schulform führen. 

«gesundheitliche Einschränkungen» Bei einer längeren Befreiung vom Sport- oder Werkstattunterricht 

aus gesundheitlichen Gründen ist eine Bescheinigung des Amtsarztes erforderlich. Gesundheitliche 

Einschränkungen Ihres Sohnes/Ihrer Tochter, die eine häufige Abwesenheit vom Unterricht verursachen 

oder die erfolgreiche Mitarbeit im Unterricht beeinträchtigen können, teilen Sie uns bitte mit, 

damit wir diesen Umstand bei unserer pädagogischen Arbeit berücksichtigen können. (Beispiele: 

Allergie, chronische Erkrankung, Epilepsie, Lese- oder Rechtschreibschwäche, Migräne, 

psychotherapeutische oder verhaltenstherapeutische Behandlung usw.) 

«Praktikum» Die Schülerinnen und Schüler absolvieren ein sechswöchiges Pflichtpraktikum in einem 

Betrieb aus dem Bereich Elektrotechnik. Die genauen Praktikumszeiträume werden ihnen rechtzeitig 

mitgeteilt. Bitte beachten Sie, dass ohne erfolgreiche Absolvierung des Praktikums der Abschluss 

im Bildungsgang nicht erreicht werden kann. 

«Elternbeteiligung» Ihre Mitarbeit wünschen wir uns auch bei der Elternpflegschaft. Voraussichtlich 

im September erhalten Sie eine Einladung zur 1. Sitzung. Abteilungs- und Schulelternpflegschaft 

sind sinnvolle und wichtige Mitwirkungsorgane am schulischen Geschehen. 

«Kontaktadresse» Liebe Eltern, teilen Sie uns bitte auf dem beiliegenden Zettel die Namen beider 

Erziehungsberechtigten und Ihre Anschrift mit, damit wir Sie brieflich erreichen können. Notieren 

Sie bitte außerdem, unter welcher Telefonnummer (evtl. Mobiltelefonnummer) Sie tagsüber zu erreichen 

sind. Manchmal ist es nämlich notwendig, kurzfristig Informationen an Sie weiterzuleiten. 

«Erreichbarkeit» Sie können uns in der Regel in den Pausen über das Schulsekretariat erreichen. 

(Telefonnummern 0214/373 310 oder 0214/373 510) Unsere Pausenzeiten sind: 915 – 935 Uhr, 1105 – 1125 

Uhr und 1255 – 1315 Uhr. 

Wir freuen uns sehr, Ihre Tochter/Ihren Sohn in unserem Bildungsgang begrüßen zu dürfen und hoffen 

auf eine gute Zusammenarbeit. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

S. Winnebeck 

Klassenlehrer BFET1A2 

M. Hennecke 

Abteilungsleitung Technik 

  

 

 


